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IB Wohnungslosenhilfe, Langzeit und Übergangshilfe Wasserburg 
Heisererplatz 8, 83512 Wasserburg/Inn , Tel.:  08071/922810 

Hausordnung 
 

Diese Hausordnung ist Bestandteil des Beratungs- und Betreuungsvertrages der 
Einrichtung und gilt für die Standorte am Heisererplatz 8, Kaspar-Aiblinger-Platz 5-7, 
sowie der Färbergasse 4. 
Sie enthält die Regelungen des Zusammenlebens der Klienten, für die Nutzung des zur 
Verfügung gestellten Bettplatzes, sowie der Gemeinschaftsräume. 
 

1. Hausrecht 
 
Das Hausrecht wird von den Mitarbeitern der Langzeit- und Übergangshilfe ausgeübt. 
Den Anweisungen des Personals ist Folge zu leisten. 
 

2. Zeiten im Haus 
 
� Öffnungszeiten und Ansprechpartner 

Die Räumlichkeiten der Einrichtung sind durchgehend zugänglich. 
Das Haus ist 24 Std. durch Personal besetzt. Tagsüber ist das Betreuungsbüro 
im EG mit mind. einem Mitarbeiter besetzt. Die Nachtbereitschaft ist ab ca. 
23:30 Uhr im Bereitschaftszimmer im 1.OG zu finden. 

 

� Ruhezeiten 
Mittagsruhe  13.00 Uhr - 14.00 Uhr 
Nachtruhe   22.00 Uhr - 07.00 Uhr 

 
� Besuchszeiten 

In der Zeit von 09:00 Uhr bis 22:00 Uhr können sich Besucher in der Einrichtung 
aufhalten. Eine Übernachtung in der Einrichtung ist untersagt. Besuche von 
Minderjährigen können nur in Absprache mit der Sozialberatung erfolgen. 
Alkoholisierten oder unter Drogen stehenden Besuchern ist der Zutritt in die 
Einrichtung nicht erlaubt. Besucher müssen beim Personal angemeldet werden. 

3. Nutzung des Bettplatzes 
 
Jedem Klienten wird ein möblierter Bettplatz zur Verfügung gestellt. Dieser darf nicht 
bleibend verändert werden. Kleinmöbel können nach Absprache mit dem Personal 
mitgebracht werden. Ein Anspruch auf einen bestimmten Bettplatz besteht nicht. 
 

4. Vereinbarungen im Haus 
 
� Sozialverhalten 

Zur Gewährleistung der Sicherheit im Haus sollen Konflikte friedlich und möglichst 
frühzeitig gelöst werden. Beleidigende Äußerungen, Bedrohungen und Gewaltanwendung 
werden nicht geduldet. Ist es nicht möglich, einen Konflikt untereinander zu lösen, 
wenden Sie sich bitte an einen Mitarbeiter. 
  

� Alkohol 
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In unserer Einrichtung ist der Konsum von Bier in den Bewohnerzimmern erlaubt. 
Sonstige Alkoholika sind nicht gestattet und werden durch das Betreuungsteam entsorgt. 
Bei Bedarf werden Zimmer-, Taschen- und Atemalkoholkontrollen durchgeführt. 
 

� Drogen 
Der Besitz, Konsum und Verkauf von Drogen jeglicher Art ist  im Haus verboten. 
 

� Waffen 
Der Besitz von jeglichen Waffen ist im Haus nicht gestattet. 
 

� Brandschutz/Rauchen 
Aus brandschutztechnischen Gründen sind offene Flammen (z.B. Kerzen), Feuer und das 
Rauchen im Bett nicht erlaubt. Im Schadensfall haben Sie Matratze, Kissen, Decken und 
Bezüge mit dem vollen Neuanschaffungswert zu ersetzen. 
Zudem dürfen keine persönlichen Gegenstände in den Fluren und dem Treppenhaus 
gelagert werden. 
 
Bei dem Betrieb von Elektrogeräten ist auf einen ordnungsgemäßen Zustand und die 
sachgerechte Verwendung zu achten. Steckdosenleisten dürfen nicht mit anderen 
Steckdosenleisten verbunden werden. Die Verwendung von Heizlüftern und Heizdecken ist 
aus brandschutztechnischen Gründen untersagt. Geräte mit hohem Stromverbrauch 
dürfen nur nach Absprache mit einem Mitarbeiter betrieben werden.  
 
Des Weiteren gilt in den Fluren, Bädern, WCs und der Bewohnerküche ein grundsätzliches 
Rauchverbot.  
Im Aufenthaltsraum am Heisererplatz gilt zu folgenden Zeiten ein Rauchverbot: 

07:30 Uhr – 08:30 Uhr 
11:00 Uhr – 12:30 Uhr 
17:00 Uhr – 18:30 Uhr 

 
In den Räumlichkeiten des KAP gilt zusätzlich im Gemeinschaftsraum, der Ergo-Küche und 
im Hauswirtschaftsraum Rauchverbot. Das Rauchen in den Bewohnerküchen wird 
gemeinschaftlich geregelt. Sollte keine Einigung in der Küchengemeinschaft möglich sein, 
geht der Nichtraucherschutz vor. 
 

5. Sonstiges 
 
� Tierhaltung 

Tierhaltung ist in der Regel nicht möglich. 
 

� Post und Telefon 
Die Post wird im Betreuungsbüro EG entgegen genommen und an die Bewohner verteilt. 
Bei Unklarheiten oder Verständnisfragen steht das Betreuungsteam gerne zur Verfügung. 
 
Am Heisererplatz steht den Klienten im Aufenthaltsraum ein kostenloses Telefon, für 
externe deutschlandweite Telefonate, zur Verfügung. Am KAP ist jedes Zimmer mit einem 
Telefon für interne wie auch externe Gespräche, ausgestattet. 

 
 

Wir freuen uns über Ihre Anregungen und wünschen Ihnen eine angenehme Zeit in unserem Haus. 

 
Ihr Team des IB-Wohnheims      


